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Hauptinhalt
der bisher erschienenen Neujahrs-Blätter.

I. Heft 1830. Prof. Samuel Amsler von Schinznach. Das Bad
Schinznach. Aus der ältesten Schulgeschichte der Kirchgemcinde
Bözen.

II. Heft 1831. Abrah. Eman. Fröhlich. Wie die alten Villiger
eine Ackerflur sich schufen. Ereignisse an der untern Reuß und Aare
im Toggenburgerkrieg.

III. Heft 1832. Johannes Herzog von Effingen, Bürgermeister.
Eine Dorfschule von Einst, Erinnerungen. Kaiser Josef I. auf der
Habsburg. Vindonissa.

IV. Heft 1833. Aus der ältesten Geschichte des Klosters Königs-
feldcn. Der Schisfbruch bei Brugg im Jahre 1620.

V. Heft 1831. General Hans Ludwig von Erlach von Kasteien.
Die Namen der Brugger Schulgemeindcn. Fremde Gäste.

VI. Heft 1835. Dr. Joh. Georg Zimincrmann von Brugg. Das
St. Mauritiusstift in Zofingen. Hohe Gäste. Laud-Schulverhältnisse
des Bezirks Brugg.

VII. Heft 1836. Das Birrfeld, I. Fürsprech Jäger. Joh. Hch.
Meyer.

VIII. Heft 1837. Landvogt Tscharncr von Schenkenbcrg. Vor
fünfzig Jahren. Das Birrfeld, II.

IX. Heft 1838. Die Revolution in Brugg. Geologische Skizze
der Umgebung von Brugg.

X. Heft 1833. Joh. Jak. Schatzmann. Brugger Häuscrnamcn.
Aus der Ge.ncindechronik von Haufen. Schloß Schenkenberg.

XI. He>t 1300. Prof. Nud. Nauchenstcin. Schillers Wilhelm Teil
in Brugg, Volksschauspiel. Fricdr. Autenhcimcr. Mönthalcr Kirchcn-
gcschichte.

XII. Heft 1301. General Hans Herzog. Die Pfarrer von Brugg
seit der Reformation.

XIII. Heft 1302. Denkmäler von Vindonissa lmit 13 Bildern).
Mitteilungen über Küche und Tisch unserer Vorfahren. Die
Hofmeister zu Königsfcldcn. h Seminardirektor Jb. Keller.

XIV. Heft 1303. Albrecht Nenggcr. Erinnerungen an Seminardirektor

Keller. Ein Hexcnprozcß. Pfarrer Müri.
XV. Heft 1301. Geschichte der Schulhäuscr im Bezirk Brugg.

si Lehrer Amsler. Eine alte Fährordnung iStilli).
XVI. Heft 1305. Adolf Stäbli. Der Wirtcl. Die helvetische

Gesellschaft. Ein großer Tag in Brugg.
XVII. Heft 1306. si Oberrichter Samuel Wildy. si Forjtverwal-

ter N. Geißbcrgcr. Die Erlach'sche Grabkapellc. Aus der Geschichte
des Brugger Gemcindewaldes.

XVIII. Heft 1307. si Hans Werder, Notar. Die Glasgemälde
der Kirche in Königsfcldcn. Aus den Brugger Ratsverhandlungen.
Die Friedhofhallc in Brugg. si Stndtammann Gustav Angst.
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